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A N FRA G E 

der Abgeordneten DR.JÖRG HAIDER, GRABHER-MEYER 
an den Herrn Bundesminister für soziale Verwaltung 
betreffend Datenschutz im Bereich der Sozialversicherung 

Auf eine schriftliche Anfrage der unterzeichneten Abgeordneten ~ 
betreffend Unzulässigkeit der Weitergabe personenbezogener Patienten­
daten an Finanzbehörden (Nr.872/J) hat der Herr Bundesminister für 
soziale Verwaltung in seiner Beantwortung (Nr. 872/AB) u.a. darauf hin­
gewiesen, daß bestimmte von ihm und vom Hauptverband der österreichischen 
Sozial versicherungsträger in Erwägung gezogene Vorkehrungen zugunsten 
eines maximalen Datenschutzes noch vom Abschluß eines mit der Datenschutz­
kommission geführten Briefwechsels abhängig seien. 

In Hinblick auf die besondere Bedeutung, die dem Anliegen eines lückenlosen 
Schutzes personenbezogener Patientendaten zukommt, richten die unterzeichneten 
Abgeordneten an den Herrn Bundesminister für soziale Verwaltung die 

A n fra g e : 

1. Liegen die gegenständlichen Stellungnahmen der Datenschutzkommission 
nunmehr vor - und, wenn ja, wie lauten diese? 

2. Welche Maßnahmen werden nunmehr in die Wege geleitet, um sicherzustellen, 
daß den Intentionen des Datenschutzgesetzes im Bereich der Sozialver­
sicherung voll entsprochen wird? 
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